
Deutscher Bundestag

Ergebnisprotokoll der achten Sitzung der Projektgruppe Netz-
neutralität vom 17.Januar 2011

Vor Eintritt in die Tagesordnung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und erläutert deren Ablauf.

Die Protokolle der Sitzung vom 6. Dezember 2010 werden ohne
Änderungen oder Ergänzungen von der Projektgruppe genehmigt.

Änderungen der Tagesordnung werden nicht beantragt.

Der Antrag eines Sachverständigen, die Projektgruppensitzung
öffentlich stattfinden zu lassen, wird abgelehnt.

TOP 1 Gliederungspunkt I.2 Technische Bestandsaufnahme -
Textarbeit

Der Textbeitrag zu Kapitel I.2 wird unter Maßgabe der Umset-
zung der in der Sitzung besprochenen Änderungen von der Pro-
jektgruppe gebilligt. Die Bearbeitung ist damit vorerst abge-
schlossen.

TOP 2 Gliederungspunkt II Netze – Textarbeit

Im Zuge der Diskussion der Textbeiträge entsteht eine Debatte,
die grundsätzliche Punkte berührt.

Die Behandlung der Textbeiträge zu diesem Kapitel wird auf die
nächste Sitzung am Montag, 24.Januar 2011 vertagt.
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TOP 3 Gliederungspunkt III. Dienste

Die Behandlung der Textbeiträge zu diesem Kapitel wird auf die
nächste Sitzung am Montag, 24.Januar 2011 vertagt.

TOP 4 Verschiedenes

Die bis dato vorliegenden Antworten der vom Vorsitzenden an-
geschriebenen Telekommunikationsunternehmen werden an die
Projektgruppenmitglieder ausgegeben. In der Projektgruppe
herrscht überwiegend die Auffassung, dass die bestehende Un-
klarheit bezüglich des Auftretens von Kapazitätsengpässen durch
die Ausführungen der Unternehmen nicht ausgeräumt wird.

Bezüglich der Terminplanung wird vereinbart, vorerst drei wei-
tere Sitzungstermine für die Projektgruppenarbeit mittels doodle
zu identifizieren. Das Sekretariat wird mit der Umsetzung beauf-
tragt.

Außerhalb der Tagesordnung:

Grundsatzdebatte

inhaltliche Aspekte:
Umstrittenen –vor allem aufgrund mangelnder Belege- sind ver-
schiedene Aspekte in der Frage des Auftretens von Kapazitäts-
engpässen.

Weiterhin wird deutlich, dass bezüglich der in der Diskussion
stehenden Begrifflichkeiten eine Differenzierung erforderlich ist,
um ein gemeinsames Begriffsverständnis zu entwickeln und da-
mit klar herauszustellen, über welchen konkreten Sachverhalt
diskutiert wird.

Um in der inhaltlichen Arbeit voranzuschreiten, wurde angeregt,
die Diskussion vorerst unter der Frage fortzusetzen: Gesetzt den
Fall, es gibt Netzengpässe – wie ist damit umzugehen? Dieser
Vorschlag findet Zustimmung.

formale Aspekte:
Darüber hinaus wird die bestehende inhaltliche wie organisatori-
sche Arbeitsstruktur der Projektgruppe in Frage gestellt. Der
Vorsitzende weist auf den engen Zeitplan mit Blick auf die Er-
stellung des Zwischenberichts der Enquete-Kommission hin und
tritt massiv dafür ein, an der vereinbarten Arbeitsstruktur unbe-
dingt festzuhalten. Ein bestehender inhaltlicher Dissens könne
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festgestellt werden und im späteren Berichtsteil in abweichen-
den Voten seinen Ausdruck finden. Dieses Vorgehen findet die
Zustimmung der Projektgruppe.

Der Vorsitzende bittet darum, Kommentare zu einzelnen Textbei-
trägen konkret zu fassen. Ganze Texte oder Textteile sollten nicht
pauschal abgelehnt werden. Er fordert dazu auf, statt dessen
künftig konkrete Änderungswünsche bzw. Formulierungsvor-
schläge einzubringen.

Sonstiges
Ein Sachverständiger führt aus, der demokratische Blickwinkel
sei in der Diskussion bisher zu kurz gekommen. Einigkeit besteht
aber darüber, dass nicht ausschließlich aus wirtschaftlicher Sicht
diskutiert werden solle. Die demokratischen Gesichtspunkte der
Thematik werden verstärkt in den folgenden Kapiteln zu betrach-
ten sein. Auf demokratische Aspekte könne aber in den vorher-
gehenden Kapiteln–wo es zielführend sei- begleitend bereits hin-
gewiesen werden. Der Sachverständige erklärt sich diesbezüglich
bereit, einen entsprechenden Textbeitrag zu demokratischen
Aspekten der Thematik zu erstellen.

Im Auftrag

Mirko Jonscher

Anlagen:
- Teilnehmerliste (im Original vorhanden)


